	Anlage 1.B.2.1.8

	Ausbildungsinhalte

	zum Sonderfach Allgemeinmedizin und Familienmedizin

	Sonderfach-Grundausbildung

	Haut- und Geschlechtskrankheiten



	1. Akut- und Notfallmedizin

	A) Kenntnisse/Erfahrungen

	1. Erkennen und Vorgehen bei akut bedrohlichen Situationen, Sofortmaßnahmen und Erstversorgung bei:

	• thromboembolischen Erkrankungen

	• Arzneimittelreaktionen der Haut

	• Verbrennungen, Verätzungen

	• akuten allergischen Reaktionen

	2. Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit Dritten in dringenden Fällen

	3. Koordinierung der Maßnahmen des organisierten Rettungs- und Krankentransportwesens



	B) Fertigkeiten
	Ja
	
	Nein

	1. Erkennen und Vorgehen bei akut bedrohlichen Situationen, Sofortmaßnahmen und Erstversorgung bei:
	
	
	

	• thromboembolischen Erkrankungen
	☐	
	☐
	• Arzneimittelreaktionen der Haut
	☐	
	☐
	• Verbrennungen, Verätzungen
	☐	
	☐
	• akuten allergischen Reaktionen
	☐	
	☐
	2. Beratung von Angehörigen und Kommunikation mit Dritten in dringenden Fällen
	☐	
	☐


	2. Basismedizin

	A) Kenntnisse/Erfahrungen

	1. Anamnese, Statuserhebung, Diagnostik und Behandlung bei:

	• Kontaktdermatitis

	• Urtikaria und Exantheme

	• häufigen Hauterkrankungen (z.B. Neurodermitis, Psoriasis)

	• häufigen Infektionen der Haut (z.B. Erysipel, Herpes Zoster, Mykosen, Skabies)

	• Erkrankungen durch physikalische Einflüsse (z.B. UV-Schäden, Verbrennungen)

	• chronischen Wunden inkl. Wundmanagement und Dekubitus

	• diabetischem Fuß

	• chronisch venöser Insuffizienz

	• pigmentierten und nichtpigmentierten Hauttumoren

	• Kompressionsbehandlung

	• Entfernung von kleinen Hauttumoren

	• Durchführung von Hyposensibilisierungsbehandlung

	• Probenentnahme




	B) Fertigkeiten
	Ja
	Anzahl pro Jahr
angeben in grün gefärbter Spalte
	Nein

	1. Anamnese, Statuserhebung, Diagnostik und Behandlung bei:
	
	     
	

	• Kontaktdermatitis
	☐	
	☐
	• Urtikaria und Exantheme
	☐	
	☐
	• häufigen Hauterkrankungen (z.B. Neurodermitis, Psoriasis)
	☐	
	☐
	• häufigen Infektionen der Haut (z.B. Erysipel, Herpes Zoster, Mykosen, Skabies)
	☐	
	☐
	• Erkrankungen durch physikalische Einflüsse (z.B. UV-Schäden, Verbrennungen)
	☐	
	☐
	• chronischen Wunden inkl. Wundmanagement und Dekubitus
	☐	
	☐
	• diabetischem Fuß
	☐	
	☐
	• chronisch venöser Insuffizienz
	☐	
	☐
	• pigmentierten und nichtpigmentierten Hauttumoren
	☐	
	☐
	• Kompressionsbehandlung
	☐	
	☐
	• Entfernung von kleinen Hauttumoren
	☐	
	☐
	• Probenentnahmen
	☐	
	☐


	3. Fachspezifische Medizin

	A) Kenntnisse/Erfahrungen

	1. Umgang mit fachspezifischen Methoden zur Diagnostik und Therapie von Erkrankungen wie z.B. sexuell übertragbaren Infektionen und Autoimmundermatosen

	2. Indikation und Grenzen fachspezifischer diagnostischer Verfahren wie:

	• Biopsie/Histologie

	• Allergiediagnostik

	• immunologische und mikrobiologische Untersuchungen

	• Dermatoskopie

	3. Indikation und Risiken fachspezifischer Verfahren wie:

	• Phototherapie/Lasertherapie

	• Dermatochirurgie

	• Dermatoonkologie

	4. Früherkennung und Intervention bei Gewalt:

	• Fähigkeit zur Früherkennung von Gewaltformen, speziell im sozialen Umfeld inkl. spezifischer Gesprächsführung

	• geeignete Interventionsmaßnahmen inkl. Dokumentation und Weiterverweisung an spezialisierte Hilfsangebote




	B) Fertigkeiten
	Ja
	
	Nein

	1. Indikation und Grenzen fachspezifischer diagnostischer Verfahren wie z.B. Dermatoskopie
	☐	
	☐


	4. Geriatrie

	A) Kenntnisse/Erfahrungen

	1. Prävention, Diagnostik und Behandlung typischer Hauterkrankungen im höheren Alter:

	• Pruritus und Ekzem

	• Dermatosen bei Inkontinenz

	• Dekubitus

	• Herpes Zoster

	• atrophe Haut

	• chronische UV-Schäden der Haut



	B) Fertigkeiten
	Ja
	
	Nein

	1. Prävention, Diagnostik und Behandlung typischer Hauterkrankungen im höheren Alter:
	
	
	

	• Pruritus und Ekzem
	☐	
	☐
	• Dermatosen bei Inkontinenz
	☐	
	☐
	• Dekubitus
	☐	
	☐
	• Herpes Zoster
	☐	
	☐
	• atrophe Haut
	☐	
	☐
	• chronische UV-Schäden der Haut
	☐	
	☐


	Entrustable Professional Activities (EPAs)



	Kompetenzbereich: Erkennen und Vorgehen bei akut bedrohlichen Situationen, Sofortmaßnahmen und Erstversorgung

	• thromboembolischen Erkrankungen [4]

	• Arzneimittelreaktionen der Haut [4]

	• Verbrennungen, Verätzungen [4]

	• akuten allergischen Reaktionen [4]



	Kompetenzbereich: Anamnese, Befunderhebung, Diagnostik und Therapie häufiger Erkrankungen

	• Kontaktdermatitis [4]

	• Urtikaria [4]

	• Pruritus und Ekzem [4]

	• Erkrankungen durch physikalische Einflüsse (z.B. UV-Schäden, Verbrennungen) [4]

	• chronische Wunden inkl. Wundmanagement und Dekubitus [4]

	• Hautatrophie im Alter [4]

	• diabetischer Fuß [4]

	• chronisch venöse Insuffizienz [4]

	• pigmentierte und nichtpigmentierte Hauttumore [4]

	• häufige Infektionen der Haut (z.B. Herpes Zoster) [4]

	• häufige Hauterkrankungen (z.B. Neurodermitis, Psoriasis) [4]

	• sexuell übertragbare Erkrankungen [4]



	Kompetenzbereich: Erlernen von Indikation bzw. Interpretation folgender diagnostischer und therapeutischer Verfahren

	• Dermatoskopie [3]

	• Allergiediagnostik [2]

	• Biopsie/Histologie [1]

	• immunologische und mikrobiologische Untersuchungen [1]

	• Phototherapie/Lasertherapie [1]

	• Dermatochirurgie [1]




